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Stabsstelle Datenschutz

Datenschutz & Datenverarbeitung
Information für ambulante Patienten/innen gemäß  
EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO)

Gesundheit
N o rd h e s s e n

Holding AG

Stabsstelle Datenschutz

Mönchebergstr. 48E

34125 Kassel

Tel. 0561 980-0

info@gnh.net

www.gnh.net

Gesundheit
N o rd h e s s e n

Fragen Sie!

Wenn Sie Fragen zu dieser Informationsbroschüre oder an-

deren Themen des Datenschutzes haben, können Sie sich 

gern an unseren Datenschutzbeauftragen wenden.

Kontaktdaten unseres Datenschutzbeauftragten:
Gesundheit Nordhessen Holding AG 

Stabsstelle Datenschutz

Mönchebergstr. 48E | 34125 Kassel	

Tel. 0561 980-0 oder 0561 980-4836 Durchwahl

datenschutz@gnh.net

Verantwortliche
Klinikum Kassel GmbH*
Mönchebergstr. 41-43 | 34125 Kassel

Tel. 0561 980-0 | Fax 0561 980-6988

info@klinikum-kassel.de

Krankenhaus Bad Arolsen GmbH**
Geschäftsanschrift: Mönchebergstraße 41 – 43 | 34125 Kassel

Betriebsstätte: Große Allee 50 | 34454 Bad Arolsen

Tel. 05691 800-0 | Fax 05691 800-392 

info.arolsen@gnh.net 

* �Die Klinikum Kassel GmbH ist eine 90 %ige Tochtergesellschaft der 
Gesundheit Nordhessen Holding AG, zu 10 % ist die Stadt Kassel an der 
Klinikum Kassel GmbH beteiligt.

** 100 %ige Tochtergesellschaft der Gesundheit Nordhessen Holding AG
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Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient,

der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ist uns wichtig! 

Nach der EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) 

sind wir verpflichtet, Sie darüber zu informieren, zu welchem 

Zweck, in welcher Art und welchem Umfang wir Daten in der 

Ambulanz erheben, speichern oder weiterleiten. Wir müssen 

Sie zudem über Ihre Rechte als von der Datenverarbeitung be-

troffene Person aufklären. Dieser Verpflichtung kommen wir 

hiermit nach. Bei Bedarf finden Sie diese Informationen auch 

auf unserer Webseite unter www.gnh.net/patienteninfo_ 

datenschutz

Zweck der Datenverarbeitung

Die Datenverarbeitung erfolgt aufgrund einer gesetzlichen 

Grundlage (z. B. Art. 9 Abs. 2 lit. h) EU-DSGVO) oder Ihrer Einwil

ligung (Rechtsgrundlage). Unter Datenverarbeitung wird im We

sentlichen das Erheben, Erfassen, Speichern, Verändern, Über

mitteln und Löschen von personenbezogenen Daten verstanden.

Die Erhebung von Gesundheitsdaten ist Voraussetzung für 

Ihre Behandlung. Werden die notwendigen Informationen 

nicht bereitgestellt, kann eine sorgfältige Behandlung nicht 

erfolgen. Darüber hinaus erfassen wir in unserem Datenverar-

beitungssystem Daten von Ihrer Versichertenkarte wie Name, 

Adresse, Kostenträger und Versicherungsnummer. 

Ihre personenbezogenen Daten werden für folgende Zwecke 

verwendet:

  �Gesundheitsdaten (z. B. Anamnesen, Diagnosen, Therapie-

vorschläge und Befunde) für Ihre Behandlung

  �Dokumentationspflicht nach Berufsordnung und sonstigen 

gesetzlichen Vorschriften

  �Kostenerstattung

  �Prüfung und Gewährung von Leistungen

  �Abrechnung mit den Kostenträgern

  �Statistische Zwecke etc.

Empfänger Ihrer Daten

Wir übermitteln Ihre personenbezogenen Daten nur dann an 

Dritte, wenn dies gesetzlich erlaubt ist oder Sie eingewilligt 

haben. 

Empfänger können vor allem andere Ärzte, Labore, Blutspen

dedienste, die Kassenärztliche Vereinigung Hessen, Kranken

kassen, der Medizinische Dienst der Krankenversicherung, 

privatärztliche Verrechnungsstellen, staatliche Stellen und mit 

der Digitalisierung und Archivierung von Patientendaten be

auftragte Dienstleister sein. 

Bei bestimmten Infektionserkrankungen ist eine Meldung an 

das Gesundheitsamt gesetzlich vorgeschrieben.

Andere Ärzte, Versicherungen, private Abrechnungsstellen 

und andere Institutionen erhalten nur mit separater Einwilli-

gung durch Sie die für den jeweiligen Fall notwendigen Daten.

Speicherung Ihrer Daten

Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten nur solange, 

wie dies für die Durchführung Ihrer Behandlung erforderlich 

ist unter Beachtung gesetzlicher Aufbewahrungspflichten und 

-fristen.

Aufgrund rechtlicher Vorgaben sind wir dazu verpflichtet, Ihre 

Daten mindestens 10 Jahre nach Abschluss der Behandlung 

aufzubewahren. Nach anderen Vorschriften können sich län-

gere Aufbewahrungsfristen ergeben, z.B. bei Röntgenauf-

nahmen nach § 28 Absatz 3 der Röntgenverordnung 30 Jahre 

nach der letzten Behandlung.

Ihre Rechte

Sie haben das Recht, über die Sie betreffenden personenbe-

zogenen Daten Auskunft zu erhalten. Auch können Sie die 

Berichtigung unrichtiger Daten verlangen.

Darüber hinaus steht Ihnen unter bestimmten Vorausset-

zungen das Recht auf Löschung von Daten, das Recht auf 

Einschränkung der Datenverarbeitung sowie das Recht 
auf Datenübertragung zu.

Die Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt auf Basis von gesetz-

lichen Regelungen. Nur in Ausnahmefällen benötigen wir 

Ihr Einverständnis. In diesen Fällen haben Sie das Recht, 
die Einwilligung für die zukünftige Verarbeitung zu 
widerrufen. 

Sie haben ferner das Recht, sich bei der zuständigen 

Aufsichtsbehörde für den Datenschutz zu beschweren 

(Beschwerderecht), wenn Sie der Ansicht sind, dass die 

Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht recht-

mäßig erfolgt. Die Anschrift der für uns zuständigen Auf-

sichtsbehörde lautet:

Der Hessische Beauftragte für Datenschutz 

und Informationsfreiheit

Postfach 31 63

65021 Wiesbaden.


